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Auf erzählerische Art und Weise verarbeitet Gerhard Stübner in 
acht Kurzgeschichten Themen der heutigen Gesellschaft, wie An-
spruch und  Versuchung, Demagogie, grenzenlosen Ehrgeiz, Leben 
und Tod – wobei aus einer realistisch anmutenden Grundstim-
mung das plötzlich skurril Eintretende als logisch und ausweglos 
erscheint.
In TRAUMTIER wird ein geträumtes Fabelwesen Wirklichkeit und 
verändert durch seine Außerordentlichkeit und hohe Intelligenz 
das Leben der Menschen nachhaltig. Es ist die Verführbarkeit durch 
das Außergewöhnliche, der sich schließlich alle beugen. Unter dem 
Einfl uss des Tieres entwickelt sich eine inhumane Gesellschaft, in 
der das Leben der Menschen und ihre Wertmaßstäbe vollkommen 
umgekehrt werden. Andere Geschichten thematisieren das Über-
schreiten naturgegebener Grenzen entgegen der Schöpfung und die 
möglichen Folgen zu großen wissenschaftlichen Ehrgeizes.

Dr. med. Gerhard Stübner, geb. 1943, aufgewachsen in Thüringen und Hessen. Nach dem Studi-
um der Medizin arbeitete er zuletzt von 1985 bis 2004 als Chefarzt für Mikrobiologie und Hygie-
ne am Klinikum Hannover. 1997 veröffentlichte er seinen ersten Gedichtband Zeitsplitter. Neben 
zahlreichen Beiträgen in Anthologien und Zeitschriften erschienen vier weitere Lyrikbände: Zeit-
abdrücke (2000), Nachtstroh (2001), Auf das Papier gesprochen (2004) und Auf dem Wortfl uss (2007). 
In diesem Jahr erschien sein erster Prosaband TRAUMTIER und weitere Geschichten zum Heute. Dr. 
Gerhard Stübner ist Mitglied im Freien Deutschen Autorenverband (FDA).
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